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Herren Kreisliga Gr.2

1.FC Niedernhausen-Lichtenberg III : TV 1888 Reinheim 
Montag, 11.09.2023, 20:15 Uhr

Hanker und Zhu bleiben gegen den 1.FC Niedernhausen-
Lichtenberg III ungeschlagen

Im Spiel der Herren Kreisliga Gr.2 traf der 1.FC Niedernhausen-Lichtenberg III am vergangenen
Montag im 1. Saisonspiel auf den TV 1888 Reinheim. Die Gäste entführten bei diesem eng
zugehenden Spiel beim 9:7 beide Punkte.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde
bekamen Vierheller / Sperl bei der letztlich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Hanker /
Freitag. Bei ihrer 1:3-Niederlage gegen Zhu / Bischoff konnten Bert / Guercio den Zähler für die
Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Beim Sieg in vier Sätzen konnten
Fleischer / Hofmann nur den ersten Satz nicht gewinnen und trugen sich mit einem 3:1-Erfolg in die
Siegerliste des Tages ein. Die Anzeigetafel zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 1:2. Weiter ging es
anschließend mit den Einzel-Matches. Georg Bert versäumte es daraufhin mit einem 1:3 gegen
Mattis Bischoff, einen Punkt für sein Team zu erspielen. 11:3, 9:11, 16:14, 1:11, 2:11 hieß es am
Schluss des nächsten Spiels, als Uli Vierheller und Hequn Zhu am Tisch die Schläger kreuzten.
Beim Stand von 1:4 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Harald Sperl
machte mit Markus Holler beim 11:6, 11:5, 11:7 ziemlich kurzen Prozess und gewann sein Einzel
sicher. Da gab es nichts zu rütteln. Das Einzel zwischen Arnold Fleischer und Manuela Hanker, das
vor der Begegnung auf Grundlage der TTR-Werte bereits als Sieg für die Gastmannschaft
eingeplant wurde, endete wiederum mit einem knappen 3:2-Erfolg für die Gastspielerin.
Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied
endete. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, stand es zu diesem
Zeitpunkt 2:5. Beim 3:0-Erfolg gelang es Klaus Hofmann den Gastspieler Klaus-Peter Hönig in die
Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Nicht einen Satzgewinn
überließ Bartolo Guercio seinem Gegner Benedikt Freitag beim überzeugenden 3:0-Sieg und
steuerte damit einen Zähler für die Heimmannschaft bei. Vor dem Duell der Einser stand es
mittlerweile 4:5. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Hequn Zhu war für Georg Bert am Ende wenig zu
holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Eher wenig Gegenwehr bekam Uli Vierheller bei
seinem Sieg in drei Sätzen von Mattis Bischoff. Harald Sperl bekam seine Gegnerin Manuela Hanker
beim klaren 12:14, 9:11, 2:11 nicht richtig in den Griff. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-
Einzel zeigte ein 5:7. Arnold Fleischer bezwang anschließend Markus Holler in einem sehr
ausgeglichenen Match erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Extrem ausgeglichen
war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Fleischer zu Ende ging. Klaus
Hofmann verlor im Anschluss sein Match gegen Benedikt Freitag unterm Strich eindeutig nach
Sätzen mit 0:3. Nach eher keinem so guten Start in das Spiel und Verlust des ersten Satzes gewann
Bartolo Guercio die folgenden drei Sätze und somit die gesamte Partie noch in vier Sätzen. Somit
konnte ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Bevor die beiden
Doppel final gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste. Im abschließenden Schlussdoppel ging es
dann um alles. Ohne Satzgewinn für Vierheller / Sperl verlief die in Sätzen deutliche Niederlage
gegen Zhu / Bischoff. Nicht unverdient nahmen die Gäste somit 2 Punkte mit.
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Nach dieser Niederlage heißt es für den 1.FC Niedernhausen-Lichtenberg III nun nach vorne zu
schauen und im nächsten Spiel gegen die DJK Blau-Weiß Münster III am 21.09.2023 erfolgreich zu
sein. Die Mannschaft des TV 1888 Reinheim wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten
Spiel gegen den GSV Gundernhausen II am 18.09.2023 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 1.FC Niedernhausen-Lichtenberg III

Doppel: Vierheller / Sperl 0:2, Bert / Guercio 0:1, Fleischer / Hofmann 1:0 
Einzel: G. Bert 0:2, U. Vierheller 1:1, H. Sperl 1:1, A. Fleischer 1:1, K. Hofmann 1:1, B. Guercio 2:0 

 TV 1888 Reinheim
Doppel: Zhu / Bischoff 2:0, Hanker / Freitag 1:0, Holler / Hönig 0:1 
Einzel: H. Zhu 2:0, M. Bischoff 1:1, M. Hanker 2:0, M. Holler 0:2, B. Freitag 1:1, K. Hönig 0:2


